
Informationsbrief zum Feriencamp 2020
„NaturBauKunst“

Zeitraum: Montag 3. bis inkl. Freitag 7.08.2020, jeweils von 9-15 Uhr

Tagesablauf: 

    9:00 h: Ankommen, Kennenlernen- und Aktivierungsspiele, freies Spiel
  10:00 h: Beginn Programm Teil 1
  12:00 h: Mittagspause (mit Spiel)
  13:00 h: Programm Teil 2
  15:00 h: Ende und Abholung

Wochenablauf und Gruppenaufteilung:

Die Teilnehmenden Kinder werden in zwei Gruppen mit jeweils 10 Kindern aufgeteilt. Die Angebote bleiben für 
beide Gruppen gleich und finden dabei an zwei unterschiedlichen Standorten, der Habichtwiese in Potsdam 
Bornstedt und dem Werkhaus in Potsdam Babelsberg statt. Der Umfang der Aktivitäten wird nach Bedarf an das 
Alter der Teilnehmenden leicht angepasst.

Die Gruppenzuordnung richtet sich nach dem Alter der jungen Interessierten, um die Alterspanne zu reduzieren 
und besser auf die Fähigkeiten, Kapazitäten und Bedürfnisse der Kinder eingehen und somit altersgerechte 
Aktivitäten anbieten zu können.

Gruppe A: 8-12 Jährigen Gruppe B: 6-10 Jährigen

In welcher Gruppe Ihr von uns nach eurer Anmeldung eingeordnet werdet, schreiben wir Sie in unserer 
Rückmeldung. 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Gruppe A Habichtwiese Habichtwiese Werkhaus Werkhaus Habichtwiese

Gruppe B Werkhaus Werkhaus Habichtwiese Habichtwiese Habichtwiese

Am Freitag ist ein gemeinsamer Abschluss auf der Habichtwiese geplant, wenn dies unter Berücksichtigung, der 
zum Zeitpunkt aktuellen Fassung, der Corona Schutz- bzw. Eindämmungsverordnung erlaubt ist. Wir sagen Ihnen 
rechtzeitig Bescheid!

Workshops / Inhalt:

Auf der Habichtwiese erwarten die Kinder naturnahe Erlebnisse. Neben freien Spielmöglichkeiten auf dem 
Wiesengelände sind folgende Workshops geplant:
- (Selbst-) Entdeckungstouren in der wilden Nachbarschaft mit Filmkameras
- Bienenretter: mit Hilfe von Bienenstöcken vor Ort lernen die Kinder die Spezifitäten der Bienen kennen und 
erfahren mehr über die ökologische Bienenhaltung. 
- Sonne, Mond, Sterne: eine spielerische Einführung in die komplexe Welt der Astronomie mit einfachen Beispielen
und Bastelangeboten

 INWOLE e.V.
Rudolf-Breitscheid-Str. 164, 14482 Potsdam

 0331-70476679 (Werkhaus)
 info@werkhaus-potsdam.de
 www.inwole.de

 StadtrandELFen e.V.
Feuerbachstr. 35, 14471 Potsdam

 0173-6120861
 buero@stadtrandelfen.de
 www.stadtrandelfen.de



Im Werkhaus ist und bleibt der Schwerpunkt Handwerk und kreatives Tun.
Wir werden Spiel- und Kunstelemente aus diversen Natur- und Restmaterialien für die Habichtwiese bauen. 
Angedacht ist zum Beispiel Klangkörper zu basteln, um eine Klangstrecke auf der Wiese aufzubauen. Für den 
Tierschutz und Tierbeobachtung können ein Insektenhotel und / oder Vogelhäuser aus Restholz und für einen 
Gemüsegarten Hochbeete angefertigt werden.
Wir werden mit den teilnehmenden Kindern gemeinsam entscheiden, welche, der vielen Ideen wir umsetzen 
werden. Auf jeden Fall werden die Kinder unterschiedliche Werkzeuge und Kleinmaschinen kennenlernen und in 
unseren ausgestatteten Werkstätten tolle, sinnvolle sowie künstlerische Sachen herstellen können.

Standorte, Adresse und Route

Die Teilnehmenden werden innerhalb der Woche an folgenden wechselnden Stadtorten sein (siehe 
Wochenablauf):

• Stantdort 1:
Inwole e.V. auf dem Gelände vom Projekthaus Potsdam
Rudolf-Breitscheid-Str. 164, 14482 Potsdam Babelsberg

Nähe S-Bahnhof „Griebnitzsee“, Straßenbahn-Endstation
„Fontanestraße“, Buslinie 694 „Otto-Erich-Straße“

• Stantdort 2:
StadtrandELFen e.V. auf der Habichtwiese
Habichtweg, 14469 Potsdam Bornstedt

Nähe Buslinie 612, 614, 692, 698 „Thaerstraße“
• Tramhaltestelle Kirschallee

Wichtige Hinweise (bitte ausführlich durchlesen):

• ANMELDUNG:
Das ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular muss uns spätestens vor dem 22.07.2020 vorliegen.
Sie können uns das Formular entweder per Post oder am liebsten per E-Mail (gescannt oder Foto) zurück 
schicken.

Postweg: Inwole e.V. / Werkhaus, Rudolf-Breitscheid-Str. 164, 14482 Potsdam
E-Mail:     info@werkhaus-potsdam.de

Nach Empfang Ihres Anmeldeformulars werden Sie eine Rückmeldung von uns per Email erhalten.

• TEILNAHMEBEDINGUNGEN:
- Die aktive Beteiligung der Kinder an dem fünfttätigen Feriencamp ist eine Voraussetzung bzw. ausdrücklich 
erwünscht.
- Altersgruppe: An diesem Projekt dürfen Kinder und Jugendliche zwischen 6-12 Jahren teilnehmen. Bevorzugt 
nehmen wir Kinder, die in Potsdam wohnhaft bzw. eingeschult sind. Bei Fragen sprich uns bitte an!
- Die Teilnehmenden sollen Deutsch zumindest verstehen können.
- Das Camp ist (leider) nicht barrierefrei bzw. diese ist im Werkhaus eingeschränkt, auf der Wiese ist eine 
Barrierefreiheit nicht gegeben.



• HINBRINGEN und ABHOLEN
- Die Kinder müssen selbst zum jeweiligen Veranstaltungsort (Habichtwiese und INWOLE / Werkhaus) gebracht-
und wieder abgeholt werden.
- Für Kinder, die allein nach Hause gehen dürfen, muss die entsprechende Einwilligung der 
Erziehungsberechtigten im Anmeldeformular vorliegen. 

• FOTO-, VIDEO- und TONAUFNAHMEN
Wir bitten Sie mit dem Anmeldeformular die Einwilligung zur Verwendung/ Veröffentlichung von Foto -, Video- 
und Tonaufnahmen unterschrieben an uns zurück zu senden. Wir benötigen für die Dokumentation 
insbesondere für unserer Förderinstitutionen gute Bilder die unsere Tätigkeiten zeigen. Sie helfen uns damit, 
dass wir auch in Zukunft kostenlose Angebote anbieten zu können.

• HABICHTWIESE, BESONDERHEITEN
Die Habichtwiese ist voller Abenteuer. Dort gibt es Werkzeuge, mit denen gearbeitet werden darf, es liegen auch
mal Nägel im Gras. Bitte ziehen Sie Ihren Kindern robuste Kleidung und vor allem geschlossene Schuhe an. 
Die Kinder dürfen sich nach einer Einweisung selbständig auf dem (übersichtlichen) Gelände bewegen. 
Wir haben dort weder Strom noch Abwasser, es gibt eine Komposttoilette. Außerdem haben wir eine 
Bienenhaltung auf dem Gelände. Falls Sie wissen, dass Ihr Kind allergisch gegen Bienen ist, informieren Sie uns
bitte sofort, wir besprechen dann, wie wir gemeinsam damit umgehen.

• WERKHAUS, BESONDERHEITEN
Das Werkhaus verfügt über sieben Werkstattbereiche und einen großen Seminarraum. Für die geplanten 
Bastelangebote empfehlen wir ebenfalls robuste und alte Kleidung, die gegen Leim, Staub, Farben, usw. nicht 
empfindlich ist. Geschlossene Schuhe sind ein Muss! Vergessen Sie bitte nicht eine Mund-Nase-Maske 
mitzubringen!
Die Kinder dürfen sich im Werkhaus-Gebäude sowie auf unserem Hinterhof auf einem vorher mit den Kindern 
abgesprochenen Bereich aufhalten und frei bewegen. Das Verlassen des Gelände ist vor 15 Uhr untersagt.
Stauballergien bitte unbedingt melden!

Parken: Bitte beachten Sie, dass sich unsere Parkmöglichkeiten auf dem benachbarten Grundstück (Hausnr. 
168) befinden.
Garderobe & Wertsachen: Wir können für Verschmutzungen, Beschädigungen oder Abhandenkommen von 
Kleidung und Wertsachen leider keine Haftung übernehmen. 

• ANSPRECHPERSONEN:
Bei INWOLE e.V.
Das Werkhaus-Koordinationsteam (Andreas Friedl, Sylvia Glöß, Florent Vivier)
Telefon während des Camps: 0331 / 70476679

StadtrandELFen e.V.
Katrin Binschus-Wiedemann (Vorstand), Frank Hübner (Vorstand)
Telefon während des Camps: 0173-6120861

• BETREUUNG / VERANTWORLTICHE:
Das Projekt wird von staatlich anerkannten Sozial- und Theaterpädagogen koordiniert und betreut. Zusätzlich 
werden Honorarkräfte und ehrenamtliche Unterstützer*innen mitarbeiten, um die Betreuung der Teilnehmenden 
und die fachliche Anleitung der verschiedenen Projektgruppen zu gewährleisten.

• VERPFLEGUNG:
Zur Zeit der Erstellung des Informationsbriefes wissen wir durch die coronabedingten Verordnungen noch nicht, 
wie und in welcher Form wir Lebensmittel anbieten dürfen. Sie bekommen ca. eine Woche vor dem Feriencamp 
von uns eine Rückmeldung darüber.

HYGIENEPLAN
• Sowohl für das Werkhaus als auch für die Habichtwiese haben wir einen angepassten Hygieneplan, über den 

die Kinder belehrt werden und der von uns kontrolliert wird. Die Gruppengrößen werden sehr klein gehalten und 
verändern ihre Zusammensetzung nicht. Sie bekommen ca. eine Woche vor dem Feriencamp von uns eine 
Information über die dann geltenden Regeln. 

• KOSTEN: Das Camp ist komplett kostenfrei.


